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942 DIE BERNER WOCHE

WAS DIE WOCHE BBIN6T ^
Kursaal Bern

Unterhaltungskonzerte des gros-
sen Sommerorchesters C. Y. Mens täg-
lieh um 15.30 und 20.30 Uhr in Halle und
Harten.

.Jeden Sonntag um 11 Uhr kleines Mor-
genkonzert.

Dancing allabendlich und Sonntag nach-
mittags, Kapelle Yeff Graf.

Boule -Spiel stets nachmittags und
abends.

Kunsthalle Bern

Die Ausstellung Cuno A m i e t zum 75.
Geburtstag hat einen so grossen Erfolg und
so zahlreiche Besucher auch von auswärts
gehabt, dass sie auf vielfachen Wunsch hin
um 14 Tage verlängert wird. d. h. bis und
mit Sonntag, den 22. August. Wer von den
Ferien nach Bern zurückkehrt oder über
Bern nach Hause fährt, sollte die Gelegen-

heit nicht verpassen, vom Werk dieses
grossen schweizerischen Künstlers Kennt-
nis zu nehmen. Die Farbigkeit der Bilder
Amiets bietet gerade zur Sommerzeit jeder-
mann einen hohen Genuss.

Der 35. interkantonale Ziegen- und Bock-
markt mit Ausstellung und Prämiierung
findet vom 1. bis 6, September 1943 in den
neuen Militärstallungen in Thun statt. Die
Anmeldeformulare können bei den Zucht-
buchführern der dem Verbände der Ziegen-
Zuchtgenossenschaften des Kantons Bern
angeschlossenen Züchtervereinigungen be-
zogen werden. Weitere Exemplare sind
beim Geschäftsführer Adolf .1 o s t, Gösset-
Strasse 79, Wabern, erhältlich. Die An-
meldefrist läuft am 15. August 1943
ab. Später einlaufende Anmeldungen kön-
neu im Katalog nicht mehr berücksichtigt
werden und verfallen zudem einem er-
höhten Futtergeld. Jt..

Gemälde-Ausstellung Ursula Marti, Bern
In der Kunsthandlung F. Christen, Amt-

hausgasse 7, hat die junge Künstlerin eine
beachtliche Anzahl von Arbeiten in Oel,
Aquarell und Tempera ausgestellt und da-
mit ihr vielversprechendes Können doku-
mentiert.

Die Ausstellung zeigt zwei besondere,
voneinander getrennte und in der Art ver-
schieden ausgeführte Auffassungen. Die
eine umfasst die Blumenmotive, von denen
man wirklich sagen kann, dass die in Oel
ausgeführten, besonders das Geranium, un-
bestreitbare Qualitäten besitzen. Auch die
in der Art Kreidolfs gemalten Arbeiten
sind sehr gut und ansprechend.

Anderseits zeigen die Landschaften eine
ganz besondere Eigenart und enthüllen das
wirklich feine Farbengefühl der Künstlerin.
Nach der Art der Arbeiten zu urteilen, ist
anzunehmen, dass diese Ausstellung der
jungen Künstlerin einen vollen Erfolg brin-
gen wird.

Hammegg-Chilbi
Bei schönem Wetter findet am Sonntag,

den 15. August, die Hammegg-Chilbi statt,
bei schlechtem Wetter 8 Tage später.

Ifglll Ihirl.iiin der

Gürfel drüelil...

und der Rockbund den Körper eng
umschließt, empfindet jede gepflegte
Frau die Hitze als besonders unan-

genehm. Ganz abgesehen davon, daß

feine Seidenwäsche durch das stän-

dige Reiben des Gurtbandes bei allzu

starker Transpiration schon nach kur-

zer Zeit in der Taille brüchig wird.

Wollen Sie diesen Unannehmlichkeiten

vorbeugen? Dann pflegen Sie sich

regelmäßig mit Sansudor. Sansudor,

der geruchbindende, milde Benzoe-

Bade-Schaum wirkt durch das neu

entdeckte «Sudanium» so günstig auf

die Tätigkeit der Transpirationsdrüsen,

daß diese schon nach wenigen Wa-

schungen wieder normal funktionieren.

Wenn Sie sich mit Sansudor waschen,

verlieren Sie jedes übersteigerte

Transpirieren und alle unerwünschten

Begleitdüfte, auch an den delika-

testen Stellen des Körpers.

NOVAVITA A. - G., ZURICH Z

Originalflasche Fr. 2.25, I. K. S. 11466

In Apotheken und Drogerien.

XSo
heisst'.s im Prospäkt. Mir säge: BÄRN isch

schön, tue's gniesse. Gniess emel, so lung's no Sum-

mer isch — der KIRSAAL mit sim schöne Garte

W*'®" Uliriisteiicrf* Erben
an «1er Kramgumtr

Tafel-Nervices
in grosser AuwmhIiI

Pfirsichspaller
Von D 1 E T R I CH W O E S S N E R. Lehrer an der
Landw. Schule Charlottenfels, Neuhausen
28 Seiten, in zweifarbigem Umschlag, 26 Bilder
Format 15x21 cm, Preis Fr. 2.20 -f- Umsatzsteuer

• Das Urteil des Fachmanns: Dieser Leitfaden füllt eine
Lücke in der Schweiz. Obstbauliteratur aus. Das Büchlein
ist für jeden Besitzer von Pfirsichspalieren eine Fundgrube
praktischen Wissens. Ing. agr. A. Bikle

Redaktor am „Schweizer Bauer"

Verlangen Sie die wertvolle Broschüre bei Ihrem
Buchhändler, am Kiosk oder direkt beim

Buchverlag Verbandsdruckerei AG. Bern, Laupenstr. 7a

BESTELLSCHEIN Senden Sie mir per Nachnahme
auf Rechnung*

Expl. Woessner Das Pfirsichspalier Fr. 2.20

Adresse:
* Nichtgewünschtes streichen.
In offenem Umschlag mit 5 Rp. frankiert einsenden.

942 oic eckten wocue

^ «l«8v>k«oe»csii>i«as ^
Kursaal kern

Vntsrbaltungskonzerte des gros-
sen kommerorokesters 0. V, Nens täg-
lieb um 15.30 und 20.30 tlbr iu Hulls uml
(Zarten.

.1 eden K o n nta g um II tlbr kleines Aar-
genkonzert.

Vanvîng alladendlleb und Konntag naeb-
mittags, Kapelle Vskk (Irak,

k o u Ie - K piel stets naebmittags und
abends.

Kunstballe kern

Vie Ausstellung <2 u n o ^ miet zum 75.

Vvdnrtàg dat einen so grossen Krkolg und
so zablreiebe kvsuvber aneb von auswärts
gelinkt, dass sie auk vielkavben Wunsvb kin
um 11 luge verlängert wird. <1. k. bis uncl
mit Konntag. <lsn 22. August. Wer von »Zen

Kerlen naeb kern zurüekkebrt oder über
Vorn naeb kause käbrt, sollte (tie (Zslegen-

beit nivkt verpassen, vom Werk ctivses

grossen sobwvizorisobsn Künstlers Kennt-
nis zu nebmen. vie Karblgkeit cler Lilder
Vmists bietet gerade nur Kommsrzeit jeder-
mann einen Koben (Zenuss.

Ver 35. interkantonale biegen- und koek-
markt mit Ausstellung und krämiierung
bindet von> 4. bis t>. Koptember 1043 in den
neuen .ViilitürstuIIungen in l'linn statt. Vie
.-Xnmeldskormulare können bei den Xuekt-
buebtükrorn der dem Verbunds der biegen-
zuebtgenossensokakten des Kantons kern
angeseblossenen Xüvbtervvreinigungen ke-
zogen werden. Weitere Kxemplare sind
beim (Zesebäktskübrer ^dolk .1 o s t, Vnsset-
strasss 70, Wabern, erbältlicb. Vie dn-
meldekrist laukt am 15. Wngust 1043
ab. Kpäter einlauksnde Anmeldungen kön
neu im Katalog nlebt mekr berüoksiebtigt
werden und verkullen zudem einem er-
kokten Kuttergsld. di.

VemSlde-Ausstellung Ursula Aarti, kern
tu der Kunstbandlung K. (.'bristen, Vmt-

kausgasss 7, kut die junge Künstlerin sine
bvaektlieks ^Inzab! von Arbeiten in Vel,
Aquarell und Vempera ausgestellt und da-
mit ikr vlelverspreebendss Können doku-
montiert.

Vis Ausstellung zeigt zwei besondere,
voneinander getrennte und in der Vrt ver-
»okieden ausgekükrts ^ukkassungen. Vie
eins umkasst die klumenmotive, von denen
man wirklieb sagen kann, dass die in Oel
ausgekükrten, besonders das Veranium, un-
bestreitbare Qualitäten besitzen. Vuek die
in der árt Kreidolks gemalten Arbeiten
sind sekr gut und anspreekend.

.Anderseits zeigen die Vandsokaktsn ein«
ganz besondere Kigenart und entküllen das
wirklieb keine Karbengekükl der Künstlerin.
Kaok der Vrt der Arbeiten zn urteilen, ist
anzunekmen, dass diese Ausstellung der
jungen Künstlerin einen vollen Krkolg brin-
gen wird.

Ilammegg-Lkilbi
kei sekönem Wetter bindet am Konntag,

den 15. August, die Kammegg-Vkilbi statt,
bei sekleebtem Wetter 3 Vage später.

MM.... ^
MM il llkllil li llllk

limlül ljmilll!...

umscklielìt. emplinclst jecle gepflegte
frau clis l-lit?s als desovclsrs uria^-

gsnekm. (?sn? adgeseker» clavon. clalì

teins 8siclsnwäscke clurck clas star,-

cligs keiden clss Surtdanclss dei alliu
starlcsr Irsrispirstiori sckon nsck Kur-

?er leit in cler loills drückig wircl.

Wollen 8ie clissen tlnarinskmlicklceitsc,

vordeugsr,? Dann pflegen 8ie sick

regelmäßig mit 8snsuclor. 8ansuclor,

cler gsruckdinclencle. milcle ösnioe-
Sscle 8ctisum wirl(t clu^cd ciss neu

entcleclcts «8uctsnium» so günstig sut

ctie latiglceit cler Irsnspirationscjsüsen.
clsk clisse sckon nack wenigen Ws-

sckungen wieclsk normal tunlctioniersn.

Wenn 8is sick mit 8snsuctor wascksn.

verlieren 8is jecles üdersteigerte

Irsnspirisrsn uncl alle unerwünschten

SsglsUUiNIs. sucN sn Usn cts!ü-s-

testen 8tsllen cles Körpers.

uovavir» a.-v., zuaic« z

Originaltlascke 5r. ?.?8. I. X. 8. 11466

In Hpotkelcsn uncl Drogerien

ko beisst's im k'rospäkt. K'Iir säge- îsok

seknn, tue's gniesse. Vniess emsl, so lang's no kum-
merisok — derI mit »im soköne (Zarte

!III <I«I

Oî»àl 55^ i vi
il» xxi ax?«« n

iMsleilsosiiei'
Von vieI klcV w Oe 8 8 Ikc 3. kekrer on der
kondv. 8cbule Lborlottenkels, tkeubouzsn
?8 8e!tsn, !n zvsikorbigsm Vmickiog, ?à kilder
kormot 15x71 cm, 3reii I"r. 2.10 4- Vnwcüzzlsver

l^e^aktoc am ,'8ctiveirec öauec"

Vsriongsn 8is die vertvolls krosckürs be! lbrem
kuciiköncilen. om !<>c>5!< oder clir-elct beim

kucbverlag Verbandsdruckere! kern, taupenstr. 7a

Lk87b118LKi8iIK 8snden 8is mir per blocbnabms
auf ltscknung"

8xp!. Woszznsr Dos kkirsickspolier kr. ?.?<)

Adresse:
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